
Die Digitalisierungsprozesse im Bildungsbereich führen zu Erweiterung 
von Lehr- und Lernkulturen. Ein Beispiel für die Digitalisierung von Lern-
inhalten sind Erklärvideos, deren Nutzung für schulische Zwecke in den 
vergangenen Jahren einen deutlichen Anstieg erlebte. Mehr als jede:r
fünfte Schüler:in nutzt derzeit regelmäßig Erklärvideos für schulische 
Zwecke und auch Lehrkräfte empfehlen populäre Nachhilfekanäle wie 
„Simpleclub“ [1], [3]. Bei näheren Analysen von Inhalten beispielsweise
des Kanals „Physik - simpleclub“ zeigen sich jedoch erhebliche fachliche

und fachdidakSsche Mängel, die nachhalSgen Lernprozessen sogar ent-
gegenwirken können [4].
Es ist davon auszugehen, dass Erklärvideos zunehmend prägenden Einfluss 
auf das Bild von Physik und Physiklernen haben werden. Zu Einstellungen
von (zukün+igen) Physiklehrkrä+en bezüglich Erklärvideos sind bisher noch
keine systema/schen Erhebungen durchgeführt worden. Gleichzei@g unge-
klärt sind Ursachen für den Modus und den Umfang des Einsatzes von Erklär-
videos im Kontext des Physikunterrichts. 
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Motivation und Befunde

Forschungsfragen und Forschungsdesign: Zwei Forschungsschwerpunkte
Im ersten Schwerpunkt werden Physik-Erklärvideos systematisch 
hinsichtlich fachlicher, fachdidaktischer und allgemeinen lernpsycho-
logischen Kriterien analysiert (Abb. 1).
Folgenden Forschungsfragen wird nachgegangen:
1.1 Inwiefern sind Physik-Erklärvideos fachlich korrekt und folgen den

aus der Forschung abgeleiteten Qualitätskriterien effektiver Erklär-
videos?

1.2 Welches Bild von Physik und Physiklernen vermitteln Erklärvideos
potenziell?

1.3 Welche fachlichen und fachdidaktischen Qualitätsmerkmale
zeigen sich bei einer Kategorisierung von Erklärvideos?
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Abb. 1: Erklärvideo-Auswahlkriterien (blau), Analyseschwerpunkte (grün)

Kategoriensystem Einstellungserhebung

Im zweiten Schwerpunkt werden mittels leitfadengestützter Einzelinterviews Perspektiven und 
Einstellungen in Bezug auf Physik-Erklärvideos von Physiklehramtsstudierenden und praktizieren-
den Lehrkräften erhoben und inhaltsanalytisch [7], prospektiv dokumentarisch [2], ausgewertet.
Folgenden Forschungsfragen wird nachgegangen:
2.1 Welche Einstellungen in Bezug auf Erklärvideos im Kontext von Physikunterricht lassen sich bei

(angehenden) Physiklehrkräften identifizieren?
2.2 Lassen sich (angehende) Physiklehrkräfte hinsichtlich ihrer Einstellungen zu Physik-Erklärvideos

und weiterer Merkmale typologisieren? 
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„[...] ein ganz gutes Medium, um halt dann 
natürlich auch nochmal grad den Schüler-
innen und Schülern ne andere PerspekKve 
vielleicht auch auf das Thema zu geben.“ 
(Einzelinterview „Clara“, Z 89-91)

„Wenn Sie mich jetzt so nach Vorteilen 
fragen, fallen mir dann eigentlich nur 
noch Nachteile ein oder Problemzonen 
[…] Also zum einen geht natürlich die 
persönliche und soziale Note verloren, 
denn ich weiß auch Erklärungen muss 
man ja immer gut an die Zielgruppe oder 
sollte man immer gut an die Zielgruppe 
anpassen und das ist natürlich nicht 
gegeben bei Erklärvideos.“ (Einzel-
interview „Marc“, Z 233-240)

„Ne ganz große Hürde sehe ich halt bei 
der medialen Ausstattung der Schulen 
[…] und vor allem, was halt auch aktuell 
noch so ein Ding ist, die multimediale 
Ausbildung der Lehrkräfte, wo ich so-
zusagen ein Problem sehe.“ (Einzel-
interview „John“, Z 112-118)

„Also gerade mit der zunehmenden 
Digitalisierung wird die Rolle der Erklär-
videos natürlich immer wichtiger, be-
ziehungsweise immer präsenter sein. 
Wir werden, denk ich mal, ganz, ganz 
viele Erklärvideos später zur Verfügung 
haben.“ (Einzelinterview „Clara“, Z 485-
488)

„[...] und dann vielleicht die Erklär-
videos auch so ein bisschen nutzt, um 
sich vielleicht mehr Zeit zu schaffen, 
mehr Experimente oder auch mehr Zeit 
für ne wirklich genaue Besprechung von 
Experimenten oder anderen Dingen.“ 
(Einzelinterview „Marc“, Z 107-110)

„[…] das kam dann eher so als es ans 
Studium ging, weil dann teilweise halt 
auch ein bisschen verständliche Erklär-
ungen gefehlt haben und dann habe 
ich schon ziemlich gezielt nach Erklär-
videos gesucht. Zum Beispiel bei den 
mathemaKschen Methoden oder halt 
auch sonsKgen Physikveranstaltungen, 
theoreKsche Physik halt, das, was 
dann nicht mehr so gut vorstellbar 
war.“ (Einzelinterview „Hans“, Z 13-18)
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